
An die Erziehungsberechtigten

Liebe Eltern,   Lauenhagen, 27.04.2020

Ich hoffe, dass Sie diesen Brief in guter gesundheitlicher Verfassung lesen.

Am letzten Donnerstag wurde vom Kultusministerium beschlossen, wie die Schulen schrittweise wieder öff-
nen  und die Kinder zu Hause beschult werden sollen.

Genauere Informationen finden Sie im Corona-Leitfaden für Eltern und Schüler*innen, den Sie auch auf die-
ser Seite als Dokument finden. Diesen sollten Sie bitte unbedingt durchlesen.

Hier kommen nun ganz viele wichtige Informationen für Sie und Ihre Kinder:

Falls Ihr Kind aufgrund einer Herzkreislauf-, Atemwegs-, Leber-, Krebs- oder Nierenerkrankungen oder
einer Immunschwäche zu den Risikogruppen gehört, legen Sie uns bitte bis zum 30.04.2020 ein Attest
vor, dass ihr Kind bis zu den Sommerferien nur von zu Hause arbeiten darf. Dasselbe gilt auch, wenn
Personen dieser Risikogruppe mit Ihnen gemeinsam in Ihrem Haushalt leben. In diesen Fällen sollten Ih-
re Kinder bis zum Ende des Schuljahres nicht mehr zur Schule kommen. Sie werden dann durchgehend
von den Lehrkräften online beschult.

Sollten Sie oder Ihr Kind Corona-Symptome zeigen, informieren Sie uns bitte umgehend, behalten Sie
Ihr Kind zu Hause und wenden Sie sich an Ihren Arzt oder die Teststellen.

Wenn Ihr Kind – aus welchen Gründen auch immer – erkrankt und nicht von zu Hause lernen oder in die
Schule kommen kann, melden Sie Ihr Kind bitte immer telefonisch krank.

Ab Mittwoch, 22.04.2020 werden alle Schülerinnen und Schüler, die lt. Plan des Kultusministeriums noch
nicht in die Schule kommen dürfen, vorrangig in Deutsch und Mathematik per Mail, bzw. mit einigen Aus-
nahmen per Post beschult. Im Unterschied zu den Plänen, die wir den Kindern als freiwillige Bear-
beitungsmöglichkeit vor den Osterferien mitgegeben haben, findet die Beschulung zu Hause nun
für alle verpflichtend statt.

Neu ist auch, dass wir die bislang bearbeiteten Aufgaben immer montags von 8 – 14 Uhr hier in der
Schule zur Kontrolle einsammeln. Hierzu steht im Eingangsflur pro Klasse eine große Kiste, die für die
Sammlung vorgesehen ist. Um an dem neuen Plan dann weiterarbeiten zu können, benötigt Ihr Kind nun
zwei Schulhefte für Deutsch und Mathe (mit Namen versehen). Sollte es für den neuen Zeitraum Ar-
beitsblätter für zu Hause geben, können diese auch an dem Tag mitgenommen werden.

Nach der Rückkehr Ihrer Kinder in die Schule kann das während der Online-Beschulung erworbene Wis-
sen von den Lehrkräften durch Tests, Lernzielkontrollen oder mündliche Abfragen überprüft werden.
Nicht erledigte Aufgaben werden in dieser Zeit ebenso behandelt wie in normalen Zeiten nicht erledigte
Hausaufgaben.

Die KlassenlehrerInnen und FachlehrerInnen werden darauf achten, dass das Pensum, das Ihr Kind leis-
ten sollte 1,5 Std. pro Tag (1./2. Klasse) bzw. 2 Std.pro Tag (3./4.Klasse) nicht übersteigt.

Für den Schülertransport zur Notbetreuung und bei Wiederaufnahme des Unterrichts stehen im Bus/in
den Bussen genug Sitzplätze zur Verfügung. Die Teilnehmerzahlen habe ich dem Landkreis gemeldet.
Die Kinder betreten den Bus über den hinteren Eingang. Sie sind aufgefordert, sich strikt an die Regeln
zu halten: Abstand halten, Maskenpflicht und Sitzenbleiben! Der Busfahrer kann nicht auf Fehlverhalten
der Schülerinnen und Schüler einwirken, da er seperat sitzt. Die Samtgemeinde wird jeder Schülerin
und jedem Schüler am Tage des Schulanfangs eine selbstgenährte Maske zur Verfügung stellen.

Unsere Lehrkräfte stehen Ihnen und Ihrem Kind täglich per Mail bzw. telefonisch für Fragen zur Verfü-
gung. Wir haben uns bewusst gegen feste Sprechzeiten entschieden. So sind wir für Sie flexibler und
schneller zu erreichen. Ihre Anfragen können entweder gleich direkt beantwortet werden oder die Lehr-
kraft wird sich zeitnah mit Ihnen in Verbindung setzen. Unsere Schule ist täglich von 8:00 bis 13:00



Uhr geöffnet. Sollte das Sekretariat unbesetzt und ich in einem anderen wichtigen Termin sein, spre-
chen Sie bitte ruhig auf den Anrufbeantworter 05721/2440.

Unser Terminkalender auf der Homepage ist nun deutlich leerer. Leider dürfen bis zum Schuljahresende
keine Schulveranstaltungen stattfinden. Schade, aber leider nicht zu ändern!

Die Notbetreuung findet weiterhin von 8:00 – 13:00 Uhr statt. Bitte melden Sie einen Bedarf weiterhin
schriftlich bis spätestens einen Tag vorher bis 12:00 Uhr über grundschule-lauenhagen@t-online.de
unter Angaben der Notwendigkeit an. Wir benötigen nach wie vor eine Arbeitsbescheinigung Ihres
Arbeitgebers. Das notwenige Formular können Sie auf der Seite der Samtgemeinde Niedernwöhren
herunterladen.

Am 04.05.2020 werden dann als erstes die 4. Klassen wieder in die Schule kommen dürfen. Es besteht
z. Zt. noch keine Maskenpflicht. Sie sollten aber über eine Anschaffung für die Busfahrten sowie die
Pausen nachdenken. Wir Lehrkräfte werden zum Eigenschutz eine Atemschutzmaske tragen. Bitte
bereiten Sie Ihre Kinder darauf vor.

Bitte trainieren Sie mit Ihrem Kind nochmals die von Robert-Koch-Institut herausgegeben Abstands- und
Hygieneregeln. Bei schwerwiegenden Verstößen im Hinblick auf die Gesundheit aller Beteiligten,
müssen wir sonst über einen sofortigen Unterrichtsausschluss nachdenken.

Die neuen Stundenpläne werden Ihnen in den nächsten Tagen zugehen. Angedacht ist eine Beschulung
der 4. Klassen in jeweils zwei Lerngruppen ein um den anderen Tag. (z. B. Montag 4 a 1 und 4 b 1,
Dienstag 4 a 2 und 4 b 2, Mittwoch 4 a 1…) Aufgrund der Klassengrößen werden die Klassen in
Lerngruppen < 10 Kinder eingeteilt. Nähere Informationen hierzu erhalten Sie in der 18. KW.

Bleiben Sie als Familie gesund. Bei Fragen stehe ich Ihnen natürlich zur Verfügung!

Mit freundlichen Grüßen

H. Radecke

Rektorin

GS Lauenhagen Stand 27.04.2020
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